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Kindormehl, Paniermehl, Nährzwieback. — 1920.
1. März. Arthur Wetter-Beatgen, von Tegerfelden (Aargau), in Zürich 3, ab
1. Juli 1920 in Zürich 6, und Reinheld Wetter-Häusennann, von und in Tegerfelden

(Aargau), haben unter der Firma Gebr. A. u. R. Wetter, in Zürich 3,.
eine Kollektivgeaellschaft eingegangen, welche am Ii'Januar 1920 ihren
Anfang nahm. Fabrikation von Kindermehl, Paniermehl und Nährzwieback.
Schrennengasee Nr. 26. Domizil und Geschäftslokal befinden sich ab 1. Juli
1920 in Zürich 6. Möhrliatrasae 64.

Perserteppiche,Gegen stände für Wohnungseinrichtungen
usw. — 1. März. In der Firma Stefan P. Issakides, in Zürich 1 (S.

H. A. B. Nr. 264 vom 4; November 1919, Seite 1933), ist die Prokura von Atha-
nase Stamatiades-Pletscher erloschen. Eine weitere Kollektivprokura wurde
erteilt an Arnold Gayer, von Zürich, in Zürich 3.

Zigaretten.'— l.-März. Die Finna Andr. Andreou, in Zürich 6 (S. H.
A. B. Nr. 146 vom 24. Juni 1918, Seite 1021), Zigarettenfabrikation, ist infolge
.Verlegung des Geschäftes nach Bern erloschen.

Tuch-und Manufakturwaren. — 2. März. Firma Gebrüder
Litschgi, in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 138 vom 5. Juni 1909, Seite 994). Der
Kollektivgeaellschafter Joseph Franz Litschgi, nunmehr Bürger von Winterthur,

wohnt in Winterthur. ' •

_Chemisch- technische Industrie. — 2. März. Die Firma
F. Werner Pauli, in Dietikon (S. H. A. B. Nr. 14 vom 16. Januar. 1920, Seite
90), und damit die Prokura von Waldemar Stiehle-Majrti, chemisch-technische
Industrie,'Fabrikation und Handel, ist infolge Assoziation erloschen. Aktiven,
und Passiven gehen über an die nunmehrige Kommanditgesellschaft unter der
Firma «W. Pauli & Co.», in Dietikon.

Pflanzenschutzmittel und ähnliche Präparate. —
2. März. Fritz Werner Pauli, von Alchenstorf (Bern), in Zürich 8, und Waldemar

Stiehle-Marti, von Stuttgart (Württemberg), in Dietikon, haben unter der
Firma W. Pauli & Co., in Dietiken, eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche am 1. März 1920 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftbarer
Gesellschafter ist Fritz Werner Pauli, und Kommanditär ist Waldemar Stiehle-Marti,.
welchem Prokura erteilt ist, mit dem Betrage von Fr. 18,000 (achtzehntausend
Franken). Verwertung und Vertrieb des Pflanzenschutzmittels «Rapid», und
ähnlichen Präparaten; Import und Export. Zürcherstrasse 430. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Einzelfirma «F. Werner Pauli», in
Dietikon.-

Lötpaeta. — 2. März. Die Firma K. Degen & Lorenzole, in Zürich 6

(S. H. A. B. Nr. 24 vom 28. Januar 1920, Seite 162), Lötpastafabrikation,
Gesellschafter Konrad Ludwig -Degen und Ermenegildo Lorenzole, ist infolge
Aufgabe des Geschäftes und daheriger Auflösung dieser Kollektivgesellschaft'
erloschen. Die Liquidation ist durchgeführt.

Liegenschaften, Vertretungen. — 2. März. Die Firma
C. Stehli, in Zürich 7 (S. H. A. B. Nr. 136 vom 29. Mai 1913, Seite 985),
vorzeigt'als Domizil und Goschäftslokal: Zürich 1, Löwenstrasse 53. Die
Inhaberin wohnt in Zürich 8.

Konfektion. — 2. März. Die Firma J. Trachtner. & Co., in Zürich 1

(S. H. A. B. Nr. 121 vom 26. Mai 1917, Seite 843), Konfektion, Gesellschafter
Julie Trachtner geb. Wolf, und Emil Wolf, ist infolge Auflösung dieser Kollek- •

tivgesellschaft erloschen. Die Liquidation ist durchgeführt.
Weine, Spirituosen, Landesprodukte, Brennerei. —

2. März. Die Firma W. Wullschleger, in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 223 vom.
19. September .1918, Seite 1493), Weine, Spirituosen, Landesprodukto, Bren-
nerei, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Industrielle Vertretungen, Verwaltungen,
Finanzierungen. — 2. März. Georg Keller, Fabrikant, von Sehleitheim (Kanton
Schaffhausen), in Sehaffhausen, Adolf Jost, Kaufmann, von Attiswil (Kanton
Bern), in Zürich 1, und Manfred Flückiger, von Burgdorf, in Rüschlikon,
haben unter der Firma Keller, Jost & Cie., in Zürich 1, eino Kommanditgesellschaft

eingegangen,' welche am 1. Februar 1920. ihren Anfang nahm.
Unbeschränkt haftbare Gesellschafter sind: Georg Keller und Adolf Jost, und
Kommanditär Manfred Flüekiger, mit dorn Betrage von zehntausend Franken
(Fr. 10,000).' Industrielle Vertretungen, Verwaltungen, Finanzierungen etc.
Löwenstrasse Nr. 55/57.

Pharmazeutische Produkte, Parfümerien, Mineralwasser

usw.— 2. März. F. Uhlniann-Eyraud S. A. (F. Uhlmann-Eyraud
A. G.), in Zürich (S. H. A. B. Nr. 240 vom 9. Oktober 1918, Seite 1594), Hauptsitz

in Plainpalais, Genf. Der Verwaltungsrat dieser Aktiengesellschaft hat eine
weitere Kollektivprokura erteilt an Friedrich Meyrin, von Basel, in Zürich 1.

2. März. Polygraphisches Institut A. G. (Institut Polygraphlque S. A.)
(Istituto Polygrafico S. A.), in Zürich (S. H. A. B. Nr. 247 vom 15. Oktober
1919, Seite 1914).'Die Prokura des Emü Buess ist erloschen. Der Verwaltungsrat

hat eine weitere Kollektivprokura erteilt an Heinrich Bnmner, von Glarus,
in Zürich 7. Derselbe zeichnet je. mit einer der übrigen kollektiv
zeichnungsberechtigten Personen dieser Gesellschaft kollektiv.

Möbel, Konfektion, Manufakturwaren. — 2. März. Finna
A. Nenhaus, vorm. J. Aufricht, in Winterthur.(S. H. A. B. Nr.-26 vom 1. Fe¬

bruar 1916, Seite 158). Der Inhaber Adolf Neuhaus, nunmehr Bürger'von
Winterthur, wohnt in Winterthur.

2. März. Firma Högg & Sander, Maler, in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 308
vom 2. Oktober 1899, Seite 1241). Der Kollektivgesellschafter Johann Sander,
Bürger von Winterthur, wohnt in Winterthur.

Chemische Produkte und Mineralöle. — 2. März. Die Firma
«H. Filliettaz et Cie», in Genf (S. H. A. B. Nr. 43 vom 19. Februar i.920, Seite"
301), unbeschränkt haftbarer Gesellschafter Henri Filliettaz, von Genf, in Pe-

• tit-Saconnex; Kommanditäre: Frau. Wwe. Mina Filliettaz, von und in Genf,
mit Fr. 16,500 (sechzehntausend und fünfhundert Franken), und Frl.
Suzanne Filliettaz, von und in Genf, mit Fr. 2062. 50 (zweitausend sechzig und
zwei 50/100), eingetragen im Handelsregister ihrer Hauptniederlassung, in
Genf, den 8. Oktober 1917, hat am 14. Dezember 1919 inZürichl unter
derselben' Firma H. Füliettaz et Cie, eine Zweigniederlassung errichtet,
welche durch deu unbeschränkt haftbaren Gesellschafter vertreten wird, und
für welche Einzelprokura erteilt ist an Ldon Massukoff, Kaufmann, von und
in Genf. Chemische Produkte und Mineralöle. Lintheschergasse 13. '

Gipseroi. — 2.März. Die Firma H. Fioroli-Hess, in Altsetten (S. H.
A. B. Nr. 94 vom 20. April 1916, Seife 642), Gipsergeschäft, wird infolge
Wegzuges der Inhaberin ins Ausland, unbekannt .wohin, von Amtes' wegen
gelöscht.

Agentur, Kommissio'n, Import, Export. — '2. März. Die
Finna H. Erny-Thut, in Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 74 vom .30. März 1914,
Seite 537),'verzoigt als nunmehriges Domizil und Geschäftslokal: Zürich 1,
Untere Zäune 1.

Nähmaschinen, Velos und Furnituren. — 2. März. Die
Firma A. Rüger-Kern, in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 294 vom 14. Dezember
1916, Seite 1890), verzeigt als nunmehriges Geschäftslokal-. Stadthausstrasse
57. (Werkstätte: Zürcherstrasse 45 a.)

Landwirtschaftliche Maschinen und Geräte. — 2.März.
Die Firma C. Gehring, in Uster (S. H. A. B. Nr. 98 vom 23. März 1899, Seite
393), Handel in und Werkstätte für landwirtschaftliche Maschinen und Geräte,

.ist infeige Hinschiedes des Inhabers.erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über an die neue Firma «Albert Gehring», in Oberuster.

Schmiede, landwirtschaftliche Maschinen.iind
Geräte. —.2. März. Inhaber der Firma Albert Gehring, in Uster, ist Albert
Gehring, von.Uster, in Oberuster. Schmiede, Handel in und Werkstätte für.,
landwirtschaftliche Maschinen und Geräte, in Oberuster. Diese Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der bisherigen Firma «C. Gehring», in Oberuster.

D ac h d o cker- u n d Kaminf e gor ges chäf t. — 2. März. Die
Firma "J, Knabenhans-Gattiker, in Wädenswil (S. H. A. B. Nr. 26 vom 2.
Februar 1914, Seite 173), Dachdecker- und Kaminfegergeechäft, ist infolge
Assoziation erloschen. Aktiven und Passiven gehen .über an die Kollektivgesellschaft

unter der Firma «J. Rnabenhans & Sohn», in Wädenswil..
Jakob Knabenhans-Gattiker und Jakob Knabenhans, jun., beide von und

in Wädenswil, haben unter der Firma J. Knabenhans & Sohn, in Wädenswil,
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1920 ihren
Anfang'nahm. Dachdecker- und Kaminfegergeschäft. Seestrasse 51, im Rothaus.
Die Firma übernimmt Aktiven. und Passiven der bisherigen Einzelfirma «J.
Knabenhans-Gattiker», in Wädenswil.

Photographisches Atelier, Bedarfsartikel,
Amateur-Photoschule. — 2. März. Inhaber der Firma Eugen Montandon,
in Zürich 1, ist Eugen Montandon, von la Chaux-de-Fonds, in Zürich 6.
Photographisches Atelier, Bedarfsartikel, Amateür-Photoschule. Rennweg 43. Diese
Firma übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Kommanditgesellschaft
«Wenger & Co.», in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 58 vom 11. März 1915, Seite
317).

2. März. Firma j. Kuske, Handelsgärtner, in Winterthur (S. EL A. B.
Nr. 362 vom 21. September 1903, Seite 1445).. Der Inhaber Johannes Kuske,
Bürger von Winterthur, wohnt in Winterthur.

Drogerie und Kolonialwaren. — 2. März. Inhaber der Firma
Robert .Haus, in Uster, ist Robert Haus, von und in Uster. Drogerie und
Kolonialwarenhandlung. Bahnhofstrasse Nr. 2144.

Import, Export, Kommission. — 2. März. Die Firma
Alexander Rad6, in Zürich 2.(S. H. A. B. Nr. 272 vom 13. November 1919, Seite
1989), Import, Export, Kommission, ist infolge Wegzuges des Inhabers nach
Ungarn erloschen.

Chemische Produkte. — 2. März. Die Finna Massimo Lehmann,
in Zürich 1 (S.-H. A. B. Nr. 37 vom 14. Februar 1916, Seite 229), Vertretungen

in chemischen Produkten, ist infolge Wegzuges des Inhabers ins
Ausland und daheriger Aufgabe des Geschäftes eriosehen.

Landesprodukte, Weine, Spirituosen usw. —.2. März.
Die Firma Henry Huber & Cie., in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 84 vom 8. April
1919, Seite 602), Landesprodukte, Weine. Spirituosen, Vertretungen und
Kommission, Import und Export, unbeschränkt haftbarer Gesellschafter: Henry
Huber und Kommanditäre: Emil Günthardt und Emil Karl Huber, ist infolge
Auflösung dieser. Kommanditgesellschaft erloschen. Aktiven-und Passiven
gehen über an die gleichnamige Kollektivgesellschaft (S. H. A. B. Nr. 84 vom
8. April 1919,- Seite 602).

'
:

.2. März. Unter dem Namen Schulsparkasse des Schulkreises Egg-Hin-
teregg-Esslingen (S. E.-H.-E.) betreiben die Primarschulgemeinden Vorderegg,
Hinteregg und Esslingen sowie die Sekundarschulgemeinde Egg, mit Sitz in
Egg. eine Sparkasse, gemäss Beschluss der Sekundarschulgemeinde .vom
7. November 1915. Die Kasse soll den Sparsinn und den vernünftigen
Geldgebrauch bei den Kindern fördern; sie will die kleinen Ersparnisse sammeln
und. nutzbringend anlegen. Ein besonderes Kapital ist dieser Kasse nicht
zugeteilt. Für deren Verbindlichkeiten haftet die Sekundarschulgemeinde Egg.
Die Organe der Sehulsparkasse sind: die Sekundarschulpflege Egg, der
Verwalter, die Bezüger und die Rechnungsprüfungskommission. Die
Sekundarschulpflege bestellt einen Verwalter, der für die Kasse die rechtsverbindliche
Unterschrift führt. Als Verwalter ist ernannt: Fritz'Bertschinger, Lehrer, von
Volketswil, in Hinteregg.
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Papeterie. — 2. März. Frau Mina.Graf geb. Lutz, von Rebstein
(St..Gallen), in Oerlikon, und Hermann Schmidt; von Zürieh, in Genf (Routo
de Chdne 28), haben unter der Firma Graf & Schmidt, in Oerlikon, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1.' März 1920 ihren Anfang nahm.
Papeterie en gros. Generalvertretungen. Gubelstrasse/Bcrgstrasse. Die Firma
erteilt Prokura an.Emil Graf-Lutz, von Rebstein (St. Gallen), in Oerlikon.
Zwischen den Ehegatten Emil Graf und Mina geb. Lutz besteht vertragliche'
Gütertrennung im Sinne von Art. 241 u. ff. Z. ,G. B.

2. März. Schweizerischer Verband Creditreform (Union Suisse «Credit-
reform»), in' Zürich (S. H. A.' B.' Nr. 302 vom 24. Dezember 1918, Seite 1985)..
Die Unterschrift des Zentralgeschäftsführers Carl Schnabel ist zufolge dessen
Rücktrittes erloschen. An dessen Stelle wurde als Zentralgcschüftsführer
gewählt: Albert J. Wydler, Kaufmann, von Zürich, in Zürich 6. Präsident oder
Vizepräsident zeichnen je mit dem Zentralgeschäftsführer'kollektiv.1 Das Ge-
sehäftslokal befindet sich nunmehr in Zürich 6, Soneggstrasse 70.

Seidenstoffweberei. — 2. März. -Die Firma Heer & Co., in Thal-
wil (S. H. A. B. Nr. 154 vom 5. Juli 1917, Seite 1094), mechanische
Seidenstoffweberei und Export, unbeschränkt haftbarer Gesellschafter: Heinrich
Heer, Kommanditär: Bernhard Huber-Zellweger, und damit die Prokura
Johann Angehrn und Henry Lohrer, ist infolge Ueberganges des Geschäftes' in
Aktiven und Passiven an die neue «Aktiengesellschaft Heer & Co.», in
Thalwil, und daheriger Auflösung dieser Kommanditgesellschaft erloschen.

Wagendeeken und Wachstuch. — 2. März. Wilhelm Stamm,
Max Stamm und Witwe Amalie Stamm geb. Sehmid. alle von Schaffhausen, in
Eglisau, haben unter der Firma. Stamm & Co., in Eglisau, eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 1. März 1920 ihren Anfang nahm. Unbe-,
sehränkt haftbare Gesellsehafter sind Wilhelm Stamm und Max Stamm und
Kommanditärin ist Witwe Amalie Stamm geb. Schmid, mit dem Betrage von
Fr. 40,000 (vierzigtausend Franken). Diese Firma hat die Aktiven und
Passiven der bisherigen Kollektivgesellschaft unter der Firma «Stamm & Co.»,
in Eglisau, übernommen. Wagendecken- und Wachstuchfabrik, in Eglisau.

Holzagentur, Vermittlung von Waren aller Art. —
Berichtigung zur Eintragung vom 20. Februar 1920 betreffend die Firma
William Bikld, in Veltheim, mit Zweigniederlassung in Winter

t h u r (S. H. A. B. Nr. 50 vom 27. Februar 1920, Seite 353). Die Firma
lautet William Bikld und nieht Wilhelm Bikld.

Bern — Berne — Berna
Bureau Belp (Bezirk Seftigen)

Bäckerei, Konditorei, S p e z er ei o ni — 1920. 1. März. Die
Firma W. Schönenberger, Bäckerei, Konditorei, Spezereien, in Belp (S. H.
A. B. Nr. 281 vom 29. November 1918, Seite -1850), ist infolge Geschäftsaufgabe

und Wegzuges von Belp erloschen.

Bureau Bern
1. März. Amtliche Eintragung gestützt auf Verfügung der Justizdirektion

des Kantons Bern vom 27. Februar 1920:
Die Genossenschaft Schweizerischer Viehhändler, mit Sitz in Bern (S. H.

A. B.' Nr. 179 vom 4. August 1915, Seite 1077), wird von Amtes wegen
gelöscht. °

Spenglerei, Installationen usw. — 1. März. Inhaber der
Firma Johann Ramseyer, Sohn, Unternehmer, in Bern, ist Johann Paul Räm-
seyer, Sohn, von Heimiswil, in Bern. Spenglerei, Installationen und
Unternehmungen. Rodtmattstrassc 102.

1- März. Inhaber der Finna Albert Sahli, Kunstziegelei Bethlehem, mit
Sitz in Bümpliz, ist Friedrieh Albert Sahli, von Wohlen bei Bern, in Bethlehem.
Knnstziegelei, daselbst.

1; März. Der Inhaber der Firma Grand Garage M. von Ernst, in Bern
(S. H. A. B. Nr.'35 vom 12. Februar 1914, Seite 248. und Verweisungen), erteilt
Prokura an Ernst Wanner, von und in Bern.

Agenturen, Kommission. — 2. März. Die Firma Emil Brauchlln,
Agenturen, Kommission, in Befn'(S. H; A. B. Nr. 151 vom 28. Juni 1918, Seite
1059), ist infolge Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges von Bern erloschen.

Bureau de Delimonl
28 fdvrier. La socidte cooperative, inscrite sous la raison sociale Banque

'Populaire Suisse (Banca Popolare Svizzera) (Schweizerische Volksbank), avec
sidge central ä Berne, suecursaleäDeldmont(F. o. s. du c. n° 230 du
25 • septembre 1919, pago 1686), a proeddd ä la revision de ses Statuts. Los

nouveaux Statuts ont dtd approuvds par l'assemblde des ddldgues du 17 no-
vembre 1919 et subsdquemment par les assemblies gdnerales des banques d'ar-
rondissement. La Banque Populaire Suisse a pour but de traiter les opdrations
de banque pour le bien-etre geniral et celui de ses_ socidtaires. Elle peut
s'interesser ä, d'autres entreprises similaires ou aussi dlimincr du service general

certaines branches d'affaires ot les organiser ä part. La socidtd a son siege

et son administration centrale ii Berne. II est forme des arrondissements. aux-
quels les socidtaires appartiennent selon leur domicile personnel et dans les-

quels les banques d'arrondissement traitcnt les operations do banque sous la
surveillance de l'administration centrale. II peut, en outre, Ctre eric des

comptoirs et des agences. Les banques d'arrondissement et les comptoirs- sont
inscrits sdpardment au registre du commerce; leur domicile ldgal est au siege
de leurs operations. Les agences sont des services qui dependent des banques
d'arrondissement. Les personnes physiques et morales peuvent acqudrir la
qualite de socidtaire. Les personnes physiques doivent possddcr la capaeitd
civilo et jouir de leurs droits civiques. Les fcmines peuvent se faire admcttre en

qualite de socidtaires. Pour acqu6rir la qualitd de socidtaire, il faut cn faire
la demande par dcrit, Gtre accepte par la commission de banque d une banque
d'arrondissement et effectuer un versement de fr. 100^ au^ moins sur la part
sociale. L'admission peut dtre refusde avec ou sans indication des motifs. Celui

qui a dtd refusd a le droit de recourir au conseil d'administration dans^ le.
ddlai de trois mois. La qualite dc socidtaire se perd: a) par la ddmission
adressde par dcrit ä la banque d'arrondissement; b) par le ddeds et, pour les

personnes morales, par leur- dissolution; c) par la privation des droits civiques;
d) par l'exclusion prononcde par la commission dc banque eontre le soeidtaire
qui ne remplit pas ses obligations statutaires' ou qui porte manifestement
atteinte aux intdröts de la socidtd. Le socidtaire exclu peut en appeler au
eonseil d'administration dans lc ddlai d'un mois.' Dans le cas prdvu au § a, la
sortie du socidtaire a lieu pour la fin de la deuxieme annde suivante; dans les
cas prdvus aux § b et e, la qualitd de socidtaire sc perd ä la fin de l'excrcice
courant. Les commissions de banque sont toutefois • autorisdes ä abrdger ecs
ddlais ou mdme ä permettre la sortie immddiate, toujours suivant les instruc-.
tions du conseil d'administration. L'exclusion d'un socidtaire conformdmcnt
au § d, entraine immddiatement la ddchdance de ses droits de socidtaire. Los
socidtaires ont l'obligation d'acquerir une part sociale de fr. 1000. L'assemblde.
des ddldguds, sur -la proposition du eonscil d'administration, peut ddcider la
crdatio'n de deux ou trois parts sociales. Le conseil d'administration fixe les
conditions et modalitds de l'acquisition de nouvelles parts sociales. H peut
aussi restreindre la duree d'une • pareille ddcision ou en suspendre la validitd
pour un temps ddtermind ou inddtermind. Les parts sociales acquises eonser-
vent toutefois leurs droits statutaires. Une nouvelle part sociale ne peut dtre
acquise qu'aprds entidre libdration de la prdeddente. Le montant total dc

toutes les parts sociales, y compris les .versements restant ä effectuer, eonstitue
le.capital social. La.pari; sociale est incessible. Tout socidtaire doit,payer,
une finance d'admission. Le conseil d'administration ein fixe lo montant et
l'utilisation. Les crdances rdsultant de parts'sociales de socidtaires sortants
arrivent l'dchdance a l'dpoque oil la sortio est inscrite au proces-verbal de
la commission dc banque. H ne sera plus bonifid d'intdrCts pour les creanees
qui n'auront pas dtd retirdes ä cette date. Si la sortie d'un socidtaire n'a pas
lieu ä la fin do l'annde, il sera bonifid des le 1er janvier de cet exercice jusqu'au
jour de l'cchdance un intdrdt dont le taux est fixe par le conseil d'administration.

Les dividendes ne sont payds qu'aprds l'approbation des comptes an-
nuols. Les sommcs que des socidtaires sortants pourraient devoir 4 la socidtd
seront ddcomptdes de leur part sociale. Le remboursement des parts sociales
dteint-tous les droits du socidtaire aux biens de la socidtd. Les soeidtaires
sont exondrds de toute responsabilite personnelle quant aux engagements de
la socidtd. Les organes dc l'administration eentrale de la socidtd sont: 1. l'en-
semblc des socidtaires; 2. .l'assemblde des ddldguds; 3. le eonsetl d'administration;

4. la ddldgation du conseil d'administration; 5. la direction gdndrale;
6. les censeurs. .L'ensemble des socidtaires statue dans les votations gdndrales
Chaque banque d'arrondissement nomme, pour une durde de trois ans, im
ddldgud par 800 socidtaires de son arrondissement. Los fractions au-dessus
do 400 socidtaires donhent droit ä un ddldgue. Des que le nombre total des
soeidtaires ddpassera 100,000, il no sera plus nommd qu'un'ddldgud par 1000
socidtaires et par fraction de 500 soeidtaires ou plus. Chaque banque
d'arrondissement' a droit' ii un ddldgud au moins. Le conseil d'administration se
composo: 1. de trois membrcs de l'arrondissement de Berne; 2. d'un mcmbre
de chacun des autres arrondissements; 3. d'un autre membre de chaque
arrondissement comptant plus de 10,000 socidtaires. Un suppldant sora nommd pour
chaque arrondissement; les suppldants remplacent les membres lorsque ceux-
ci sont empdehds'd'excercer 'leurs fonetions. Lc conseil d'administration ct
ses suppldants sont dlus cn deux series par l'assemblde des ddlcguds, au
scrntin secret. Le eonseil d'administration ehoisit dans son sein un prdsident,
un premier vice-president et un sce'ond vice-prdsident; il nomme'un seerdtaire
permanent. Le prdsident et un vice-prdsident doivent dtre domicilids ä Berne.
La ddldgation se composo du prdsident, du vice-prdsident habitant Berne et de
trois autres membres du conseil d'administration. Ces trois domiers sont
nommds par le conseil d'administration qui ehoisit en outre dans son. sein des
suppldants selon les besoins. Le prdsident et le viee-prdsident du conseil
d'administration habitant Berne sont en mdme temps prdsident et vice-prdsident de
la ddldgation. Le seerdtaire de la direction gdndrale ou un rempla$ant fonc-
tionne eomme seerdtaire de ddldgation. Le conseil d'administration nomme
les directeiirs gdndraux, les directcurs et sous-direeteurs des banques
d'arrondissement et les gdrants des comptoirs. La ddldgation nomme les fondds de
pouvoirs et les mandataires eommerciaux. La direction gdndrale se compose
de trois directeurs gdndraux qui reldvent directement du eonseil d'administration

et de la ddldgation. Les directeurs gdndraux reprdsentent tout l'dtablis-
sement par leurs signatures; ils ont la signature sociale entre eux ou ehacun
eolledtivement avee un des fondds dc procuration qui leur sont adjoints. Les
fondds de procuration de la direetion gdndrale ont la signature sociale pour
tout l'dtablissement et signent chacun avec un direeteur gdndral ou entre eux
collectivemcnt ä deux. L'assemblde ordinaire des ddldguds nomme & main
levde trois censeurs et deux suppldants pour - unc durde de trois ans. Des
banques d'arrondissement sont erodes par le conseil d'administration, qui en
ddtermine aussi la cireonscription, lorsqu'ü se trouve dans une localitd et
dans son v'oisinagc un nombre süffisant de socidtaires et lorsque les autres
conditions ndeessaires pour assurer une bonne marcbe dee affaires sont rem-
plies. Les organes d'une banque d'arrondissement sont: 1. l'assemblde gdndrale:

2. la commission do banque; 3. la direetion; 4. les reviseurs. La
commission de banque se compose de sept a. neuf membres, nommds par
l'assemblde gdndrale au scrutin secret en trois sdrics, si-possibles dgales, parmi
les socidtaires de l'arrondissement. Aprcs chaque assemblde gdndrale ordinaire,
la commission de banque nomme pour une annee son bureau, qui se compose
d'un. prdsident, d'un vice-prdsident et d'un seerdtaire. La banque
d'arrondissement est dirigde par .une direction, dont la composition est fixdo par le
conseil d'administration. La direction reprdsente la banque d'arrondissement
vis-ä-vis des tiers. La banque est engagde valablemont par la signature
collective de deux fonctionnaires avant le droit de signer. Le contröle est
excrcd par trois reviseurs, dlus pour trois ans par l'assemblde gdndrale
ordinaire. II peut etre etabli des comptoirs dans les localitds qui ne remplissent
pas les conditions requises pour la erdation d'une banque d'arrondissement.
Les comptoirs reldvent dans la regie d'une banque d'arrondissement que
ddsigne le conseil d'administration; dans des cas particulicrs, ils peuvent
aussi dtre directement dirigds par la ddldgation.' Le eonseil d'administration
ddtermine l'organisation, les attributions et .les eompdtences doe eomptoirs.
Le gdrant d'un comptoir represents cclui-ci .par sa signature et signe collec-
tivement avec une des autres personnes qui ont la signature. Lea banques
d'arrondissement peuvent order dans leur arrondissement des agences destindes
k faciliter los affaires, L'ouverturc d'une agencc, de mdme que le rdglement
ä dtablir par la commission de banque concernant l'organisation de l'dtablissement

et les fonetions de son gdrant doivent etre soumis a l'approbation de la
ddldgation. Les comptes sont bouelds au 31 ddcembre de chaque annde ct les

dispositions de l'art. 656 du Code fdddral'des obligations lour sont applicables.
Les resultats du compte annuel des banques d'arrondissement et des comp-
.toirs. aprds ddduction des frais d'administration, des amortissements et des

pertes, sont reportds au compto do l'administration centralo. Cette dernidre
dtablit alors le rdsultat du compte gdndral, ddduction faite de ses propres frais,

y compris le versement statutaire k la caisse de pensions. Le bdndfice net
sera rdparti de la maniere suivante: en premidre ligne et aussi longtemps qu'il
est ndcessaire de doter le fonds do rdserve eonformdment k l'art. 46 des
statute, il est attribud ä ce fonds le 10% du bdndfice net. H est ensuite'distribud
aux socidtaires un dividende, qui cependant nc doit pas excdder.7 %, aussi

longtemps que le fonds dc rdserve n'atteint pas le 20 % .du capital social
versd. Le solde est employd pour alimenter les rdserves, crder ou grossir les

rdserves spdciales ou en vue de favoriscr les institutions de bienfaisance en
faveur du personnel. Une somme ddterminde peut dtre mise k la disposition
des banques d'arrondissement pour des buts de bienfaisance et d'utilitd
.publique dans leurs arrondissements. Les signatures autorisdes de l'administration

centrale et du comptoir de Deldmont restent sans changement. Domicile
du comptoir de Deldmont: 1, rue de l'Eglise.

Bureau Erlach
.Küferei und Essigfabrikation. — 26. Februar. Die Firma

J. Hottenberg, in Erlach (S. H. A. B. Nr. 236 vom 1.'Juli'1901, Seite 941),
ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über,an die neue Firma «Paul Hottenberg».

Inhaber der Firma Paul.Hottenberg, in Erlach, ist Paul Hottenberg,
Johanns, von Arch bei Büren a. A., Küfer, in Erlach. Küferei und Essigfabrikation.

Aargan — Argovle — Argovl«
• Bezirk Zofingen

1920. 20. Februar. Unter der Firma Ziegenzucht-Genossenschaft hat ach mit
Sitz in Oftringen eine Genossenschaft gebildet, welche unter Aus-



4. III. 1920 M° 55 — 396

schluss eines direkten Geschäftsgewinncs die Zucht der Saanenziege, die
Vermehrung des Ziegenbestandes und Milchertrages bezweekt, sowie sich die
Aufgabe stellt, Mitglieder der Genossenschaft, die durch Unglück oder Unfall

in ihrem Ziegenbeetand betröffen werden, nach Kräften zu unterstützen.
Die Statuten sind am 18. Januar 1920 festgestellt worden. Mitglied der
Genossenschaft kann jeder in der Gemeinde wohnende Ziegenbesitzer und Freund
der Ziegenzucht, der gut beleumdet ist, sich zur Aufnahme anmeldet und die
Statuten unterzeichnet hat, worden. Ueber die Aufnahme entscheidet der.
Vorstand. Die Mitgliedschaft erliseht durch Tod, freiwilligen Austritt, der
dem Vorstando mindestens einen Monat vor Schluss des Kalenderjahres
mitzuteilen ist, und durch Ausschluss, der vom Vorstande oder von der
Generalversammlung beschlossen wird. Gegen Ausschluss durch den Vorstand ist das
Rekursrecht an die Generalversammlung gegeben. Die Mittel der Genossenschaft

werden durch die Eintrittsgelder von jo Fr. 2.50, durch die Mitgliederbeiträge,

die' die Generalversammlung beschliesst, durch Subventionen und
Prämien aufgebracht. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet
nur deren Vermögen. Dio persönliche Haftbarkeit ist ausgeschlossen. Organo
der Genossenschaft sind: die Generalversammlung, der Vorstand und die
Rechnungsrevisoren. Der aus mindestens fünf Mitgliedern bestehende .Vor¬
stand vertritt die Genossenschaft nach aussen. Namens desselben führen
Präsident und Aktuar je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.
Präsident ist Moses Gaberthüel, Schmied, von Oftringen; Vizepräsident ist
Adolf Haller, 'Bahnarbeiter, von Gontenschwil; Aktuar ist Fritz Eichenberger,
Gerber, von Landiswil (Kt. Bern); Kassier ist Adolf Meyer, Zimmermann, von
Oftringen; Beisitzer ist Fritz Wartburg,'Posamenter, von Rohrbach (Kt. Bern),
alle in Oftringen..

Tessln — Tefsln — Tic!«?
Ufficio di Lugano

Legname. 1920. 1 marzo. Walter Mumenthalor, da Murgenthal (Ar-
govia), Hans Widmer, da Bergdietikon, il primo domieiliato a .Viganello, il se-
condo a Lugano, hanno costituito a partire dal 1 marzo 1920 una societa in
nome collettivo sotto la denominazione Mumenthaler & C°, con sede a V i g a-
g e 1 l.o. Commercio all' ingrosso del legname, importazione ed esportazione.

Legname, segh'eria, carpenteria, materiali da c o -
struzioni. — 1 marzo. Walter Mumenthaler, da Murgenthal (Argovia), An-.
tonio Camonisch, da Bonaduz (Grigioni), domiciliati a Viganello, hanno costi-.
tuito a partire dalrl marzo 1920 una societä in nome collettivo sotto la
denominazione .Mumenthaler & Camenisch, cön sede a Viganello. Industria
e commercio legname oon segheria, carpenteria, materiali da costruzioni. La
ditta conferisce procura a Werner Studer, da Oberösch (Berna), domieiliato a
Castagnola.

Trasporti con autocarri. — 1 marzo. Antonio Camenisch, da
Bonaduz, in Viganello, Cristiano .Roth, di Grindelwald, in Viganello, Domenico

Ortelli, da.Prega8sona, in Viganello, e Giuseppe Tettamanti, di ed in
Canobbio, hanno costituito una societä in nome collettivo sotto la ragione
sociale Camenisch & Cle, con sede a V i g a n e 11 o (prosso Lugano)."La societä
ha avuto principio col 1 marzo 1920, ed e vineolata di fronte ai terzi dalla
firma individuals del soeio Camenisch o collet tiva (a due)
degli altri soci. Impresa trasporti con autocarri.

Mercidi ogniqualitä. — 1 marzo. La ditta Ferdinando van Raden,
in Lugano, importazione, esportazione e commereio di merci di ogni qualitä
(F.u. s. dic.'10 ottobre 1919, n° 247, pag. 1816),. viene caneellata d'ufficio
per fallimento, decretato dall' autoritä competente il 19 febbraio 1920.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau d'Aigle
Agence agricole. — 1920. 28 fevrier. La maison Franpois Caprö,

ä Aigle, agence agricole (F. o.s. du c. du 20 fövrier.1912), est raaiee ensuite
de döces du titulaire.

Agence agricole, machines, graines. — 28 fevrier. Le chef
de la maison Anna Caprö-Monney, ä Aigle, est Anna fille de Louis Monney,
veuve de Franpois Caprö, d'Aigle, y domiciliöe. Agence agricole, machines agri-
coles, graines, etc. Rue du Midi.

28 fevrier. La societö anonyme Sociötö des Moulins et Fabrique de Pätes
alimentaires de Bex, anciennement Ed. Payot, dont le siege est ä Bex, a ete
declaröe dissoute par l'assemblee gönörale röunie ä l'extraordinaire en date du
21 octobre 1919. La1 liquidation sera opöröe sous la raison Sociötö des Moulins
et Fabrique de Pätes alimentaires de Bex, anciennement Ed. Payot, en
liquidation, par le conseil d'administration, auquel est adjoint Walter Jacot, du
Locle et do la Chaux-du-Milieu (Neuchätel), agent d'affaires patentö, domicilie
ä Bex. La sociötö est engagee valableinent par la signature collective du
president et du secretaire du conseil d'administration.

Appareilsorthopödiques, articles s a nit a ires et de
toilette. — 28 fövrier. Le chef de la maison Benjamin Roulet, ä Leysiu,
est Benjamin fils de Christophe Roulet, de la Sagne et les Ponts (Neuchätel),
domicilie ä Leysin. Fabrication d'appareils örthopödiques, et magasin d'artic-
les eanitaires'et de toilette. Bureaux: Clinique les FrOnes.

Bouchorie. — 28 fevrier. La maison J. Monod,. boucherie, ä Leysin-'
Village (voir F. o. s. du c. du 5 octobre .1911), est radiee d'office, ensuite de
faillite de son chef, suivant prononcö du president du tribunal civil du'district
d'Aigle, confinne par l'arret de la chambre des recours dii tribunal cantonal
du 28 avril 1919.

Bureau d'EchaUens
25'fövrier. La Caisse de Credit Mutuel de Goumoens-Ia-Ville, dont le siege

est'ä Goumoens-larVille (F. o. s. du c. du 23 juillet 1919, n° 175, page 1305),
fait inscrire que,-dans son assemblee gönörale du 7 janvier 1920, eile a apportö
les modifications suivantes aux Statuts de la societe. Art. 2. L'alinöa c) est do'
la teneur suivante: «La soeiet6 a pour but de coustituer un fonds de
reserve qui, en toutes circonstanccs, reste proprietö de la soeiöte. Art. 13. Cet
article est modifi6 comme suit: «pour la eaisse d'Epargne, les remboursemcnts
se font jusqu'ä 500 francs, moyennant 15 jours d'avertissement, de fr. 500 ä
fr. 2000, moyennant un dölai d'un mois,-et pour des sommes plus eiev6es,
apres un d61ai de trois mois.» Art. 37. Cet article repoit la teneur suivante:'
«Lea membres do-la caisse de credit sont solidairement responsables dos
engagements de la soeiete et ont seuls le droit d'en recovoir des prets.»

Bureau de Lausanne

Boulangerie et pätissorie. — 27 f6vrier. La raison Rod. Engel,•
boulangerie et pätisserie, ä Läusanne (F. o. s. du c. du 26 avril 1899), est
radiee ensuite de remise de commerce.

Boulangerio et pätisserie. — 27 fevrier. Le chef de la maison
Emile Engel, ä Lausanne, est Emile Engel, fils de Rodolphe, de Signau
(Berne), domicilie ä Lausanne. Boulangerie'et patisserie. Rue d'Etraz 2.

Marchandises de diverse nature. — 27 fövrier. Mareello
Pulejo, et Giulio Pulejo, les deux'd'origine italienno, domiciliös ä Lausanne,
ont eonstituö, sous la raison sociale Pulejo fröres, une societe en nom collectif
ayant son siöge ä Lausanne, et qui commencera le l®r mars 1920. Importation
ot exportation do marchandises de diverse nature, et affaires commerciales.
Rue du Midi 4.

27 fevrier. La soci6t6 cooperative Caisse de 6ecours-maIadie du Syndicat
du Personnel des Tramways lausannois (Vole, Mouvement et Ateliers), ayant

son siöge ä Lausanne (F. o. s. du c. des 2 janvier 1905 .et 12 mars 1919), a,
dans son assemblee generale du 19 janvier 1920, compose son comite comme
suit: Henri Cart, de-Sövery et du Lieu, president; Jules Wuthrieh, de Trub
(Berne), cassier; Arthur Matthey, de Vallorbe, secretaire; Constant Duvöisin,
de Fontanezier, et Albert Blanc, de Belmont sur Lausanne, ces deux derniers
visiteurs, tous employes aux tramways lausannois, domicilies ä Lausanne.

27 fevrier. Dans leur assembl6e g6n6rale du 3 novembre 1919, les action-
naires de la Societe immobiliere de I'Avenue des Alpes, .sociötö anonyme,
ayant son siöge ä L a u s a n n e (F. o. s. du c. des 28 d6cembre 1900, 3 sep-
tembre 1908, et 15 mars 1917), ont d6signe en qualite d'administrateurs:
Marius Golay, du Chenit, notaire, ä Lausanne; Louis Noverraz, de Cully et
Lutry, appareilleur, ä Lausanne, et Charles Dutoit, de Chavannes sur Moudon,
employe, ä Pully; Marius Golay ä ete design6 president du conseil, en rem-
placement do. Louis Noverraz, et Charles Dutoit, secretaire, en remplacement
de Lucien Rochat. Les signatures de Louis Noverraz et Lucien Rochat sont
done radi6es. La societe est engag6e par la signature collective du president
et du secretaire du conseil.. :

Epicerie ot primeurs. — 27 fevrier. Le chef de la maison Frait-
pois Mathey, ä Lausanne, est Francois-Ernest Mathey, d'Assens, y domicilie.
Epieerie et primeurs. Pre du Marehö, 2bis.

Genf — Genfeve — Glnevra

Produits pharmaceutiques, metallurgiquee, etc. —
1920. 13 fevrier. Suivant proees-verbal d'assemblöe constitutive. dresse le
18 decembro 1919, par M° Albert-M. Tapponnier, notaire, ä .Geneve, et
Statuts dat6s du 17 döcembre 1919, y annexes, il s'est eonstituö, sous la raison
sociale Marcel Parmelin et Clp, une societe en commandite par.
actions qui a pour but le commerce de. tous produits avec la Bulgarie et
plus spöcialement le eommerce de produits pharmaceutiques, de produits mö-
tallurgiques et de tabacs. Son siögo est ä G e n e v e. Sa dur6e est illimit6e.
Le capital social est fixö ä la somme de vingt-cinq mille francs (fr. 25,000),
divisö en 25 aetions de fr. 1000. Les actions sont nominatives. Les publications
de la sociötö seront faites dans la Feuille d'avis officielle du Canton de Genöve.
La soeiöte a pour seul associö indöfiniment responsable Marcel Parmelin,
nögociant, de Bursins (Vaud) et Geneve, domicilie aux Eaux-Vives. Le conseil
do surveillance de la soeiöte est composö de 3 ä 5 membres (actuellement 3),
qui sont: Armand Pocheion, nögociant, de et ä Genöve; John Gallay, in-
dustriel, de Geneve, aux Eaux-Vives, et Georges Ferrero, nögociant, de
Carouge, ä Vernier. Siege social: 19, rue du Rhöne.

23 fövrier. Suivant Statuts adoptes en assemblöe gönörale Constituante
du 15. octobre 1918, il s'est fonde, sous la denomination de Association de
secours mutuel et de protection des intörets suisses en Russie, une s o c i 616
cooperative conformement au tritre 27 du C. o., ayant pour but l'en-
tr'aide de ses membres et la defense de leurs interets economiques en Russie,
aux termes de reglements spöciaux qui seront 6tabli3 par le comite de
surveillance et soumis. ä l'agrement du Conseil federal. Des avanees seront
versees dans les limites des sommes mises ä la disposition de la societe par la
Confederation. La societe a son siego et son for.au domicile de son president,
actuellement ä G e li ö v e. Elle est autorisee ä etablir des succursales en
Suisse et ä l'6tranger.' Sont admis ä faire partie de la societe tous les citoyens
suisses domicilies en Suisse ou en Russie et toutes les firmes inserites au
registre du commerce avant le 1er aoüt 1914, ä condition qu'ils se soumettent
aux Statuts et souscrivent une part de fr. 100 pour chaque fr. 10,000 (ou'fraction
de cette somme), de creances annoneees. Les'demandea d'adhesion doivent etre
adressees par öcrit ä la direction qui statue 'sur l'admission. La direction fixe

,le nombre des parts ä souscrire pour les creances en roubles ou d'une valeur
indöterminöe en tenant coinpte de la nature de celles-ci. La participation
:d'un seul membro au capital social ne peut döpasser 500 parts. Les parts sont
nominatives et transmissibles. Toutefois la transmission n'est valable en droit
qu'aprös approbation de la direction et apres, inscription au registre de la
sociötö. Les 6trangers ne peuvent acquerir des parts. La societö ne reprösente
que. les cröances de ses membres pour autant qu'elles sont reconnues par la
direction. Les societaires sont directement responsables des frais speciaux que
pourrait nöcessiter la protection de leurs intörets. Pour couvrir les frais
göneraux, une commission sera prölovee sur chaque cröanco röalisöe et le
montant de cette commission sera fixö chaque annöe par le comitö de sur-
veillanee. La qualitö de membre se.perd: par la mort, la faillite ou la dö-
mission. Celle-ci nc peut etre annoncee que pour la fin d'un exercice annuel
et moyennant un avertissement pröalable de 3 mois. Le comitö de surveillance
peut prononcer l'exclusion de soeiötaires qui se seraient rendus coupables de
contraventions aux Statuts et aux reglements. Avant de sortir de la sociötö
le soeiötaire de\ua payer.une contribution caleulöe sur la base des
dispositions ci-dessus. Les höritiers d'un societaire döfunt peuvent, s'ils ne sont
pas des (Strangers et s'ils en font la demands öcrite, dans les 3 mois qui suivent
le döccs, succeder aux droits et charges du defunt. Si les höritiers omettent
de faire cette demande, ils conservent le droit ä participer ä l'avoir social, con-
formömeut aux Statuts, pour le cas oil, la sociötö venant ä 6tre dissoute, dans
l'annöe qui suit le döcös du soeiötaire, il serait procedö ä un partage de
l'actif. Le meme droit subsiste en eas de demission öu d'exclusion. Les organes
de la societö sont: a) l'assemblöe gönörale; b) le comitö de surveillance; c) la
direction; d) les verificateurs des comptes. Le comite de surveillance est coin-
posö de 25 ä 30 membres, nommös en assemblöe- generale pour une duröe de
4 ans. La direction se compose du president et du vice-prösident du comitö
de surveillance et d'un ä trois membres que le dit comitö choisit dans son sein
et nomme pour une duröe de 4 ans. La nomination et la revocation du comite
de surveillance, de la direction et des charges d'affaires, sont soumises ä
l'agröment du Conseil föderal. La direction reprüsente la societö vis-a-vis des
tiers. La sociötö est engagee par la signature collective du president ou du
vice-prösident et d'un autre inembre de la direction ou d'un des charges
d'affaires designö par le comitö de surveillance. La direction est autorisöo ä
deleguer le droit de signature ä d'autres personnes. La sociötö n'est responsable

envers les tiers que jusqu'ä concurrence de son avoir, toute responsa-
bilitö personnelle ötant exclue. La sociötö n'a pas de but lucratif. Chaque
annöe, au 31 döcembre, la direction est tenue d'ötablir un bilan et un compte
de profits et'pertes conformöment aux dispositions des art. 656 ss. C. f. o. et
do les publier. dans la Feuille officielle suisse du commerce, dans un dölai de
6 mois apres la clöture de l'exercice annuel. Le surplus qui pourrait rester
apres paiement des frais gönöraux, est'versö au fonds de röserve. La direction
est composö de: Dr Hans Töndury, president, professeur, de Scanfs (Grisons)
et Zurich, ä Plainpalais; Robert Julliard, vice-prösident, banquier, de et ä.

Genöve, et Albert Storrer, industriel, de Schaffhouse, ä Zurich. Dans sa söance
du 6 septembre 1919, le comitö de surveillanee a dösigne Constantin Desson-
naz, d'Avenches (Vaud), ä Geneve, en qualitö do direeteur chargö d'affaires.
Siege social ä Geneve: 4, rue du Rhöne, Passage des Lions.

25 fövrier. Suivant proces^verbal d'assemblee generale dressö par 5f«
Arthur Saiitter, notaire, Geneve, substituant M° Albert Choisy, le 7 fevrier
1920, le Tennis Club de Genöve, S. A., sociötö anonyme ayant son siöge aux
Eaux-Vives (F. o. s. du c. du IG avril 1919, page 660), a portö son capital

de fr. 3000 ä dix mille francs (fr. 10,000), divisö en 250 actions de fr. 40 cha-,
eune, par l'ömission de 175 actions de fr. 40. Les Statuts ont ötö modifiös en
eonsöquence et en outre sur un point non soumis ä publication. L'assemblöe
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a nomme comme administrateur Maurice Och, ndgociant, de et ä.Gendve, et
decide de radier les signatures de Foras, C. Sundt, et H. J.Goetz, dont le
mandat est expire.

27 fdvrier. Aux termes d'aete passe devant Mc Bernard de Bude, notaire,
ä Geneve, le 12 fdvrier 1920, il a dtd constitue, sous la denomination de So-
eidtd de l'Immeuble Rue des Grottes n° 20, iuae s o c i 61 e anonyme, ayant
pour objet l'achat, l'exploitation et la revente d'immeubles sis dans le canton
de Geneve. Le sidge de la societe est fixe k Gen'öve. Sa durde est inddter-
minde. Le capital social est de cinq mille francs (fr. 5000), divisd en 20 actions
de fr. 250 chacune. Les actions sont nominatives. Toutes les publications 6ma-
nant de la socidtd auront licii par la voie de la Feuille d'avis officielle du canton

de Geneve. La societe est administr6e par un conseil d'administration,
composd de 1 ä 3 'membres. Le conseil d'administration ddtermine les per-
sonnes appeldes ä reprdsenter la socidte. II a ddcidd que la socidte serait en-
gagde par la signature de 1'administrateur. Le premier conseil est compose de
Ldon Dominjoud, entrepreneur, de Versoix, demeurant k Geneve. Siege so-
cial: Gendve, 19, rue du Rhöne.

28 fdvrier. Socidtd Immobiliere Muse-Charles Humbert, society anonyme,
dtablie ä P1 a i n p a 1 a i s (F. o. s. du c. du 17 novembre 1919, page 2016).
Henri Raymond, industriel, de nationalite frangaise, au Petit-Saconnex; Marc-
Antoine Demaurex, industriel, de Gendve, au Petit-Saconnex, et Fdlix Krahn-
stoever, ingdnieur, de Geneve, ä Piainpalais, ont dtd nommds membres du conseil

d'administration. L'administrateur Jules Prebandier, ddmissionnaire, est
radid. Les bureaux de la socidtd sont actuellement: 10, rue de la Muse. (Im-
meuble social.) •

Droguerie, produits chimiques, etc. — 28 fevrier. La
raison Robert Schuld, ä Geneve (F. o. s. du c. du 17 janvier .1920, page 101), est
radide ensuite de l'entrde du titulaire dans la socidtd ci-apres constitude. La
procuration conferee k Louis-Robert Schill6 fils est dteinte.

Robert Schuld, de Gendve, domicilii k Plainpalais, et son fils Louis-Robert

Schüld, de Geneve, domicilii aux Eaux-Vives, ont constitue, ä Gendve,
sous la raison sociale R. Schiile et fils, une socidtd en nom collectif, qui
commence le 1er mars 1920, et qui reprend, dds cette date, la suite des affaires,
ainsi que l'actif et le passif de la maison «Robert Schüld», ci-dessus radide.
Droguerie medicinale et industrielle, produits chimiques; herboristerie, cou-
leurs et vernis, spdcialites pharmaceutiques. 30, Boulevard Georges-Favon; et
4, rue de Hesse.

Accörddons. 28 fevrier. Le chef de la maison Morino, k Gendve, est
Yenanzio Morino, de nationalite italienne, domicilii ä Geneve. Fabrique d'ae-
corddons. 30, nie de Monthoux.

28 fdvrier. Aux termes de procds-verbal, dressd par Me Poncet, notaire, ä
Gendve, le 17 fdvrier 1920, il a dtd constitu6, sous la denomination de I. B. A.
Installations de Bureaux S. A., une so ci616 anonyme, qui a pour objet
l'achat et la vente de meubles et de tous articles de bureaux et de machines
k derire. Son sidge est k G e n d v e. Sa duree est inddterminde. Le capital
social est fixe ä la somme de cinq mille francs (fr. 5000), divisd en 5 actions
nominatives, de fr. 1000 chacune. Les publications emanant de la societe sont
valablement faites par des avis insets dans la Feuille officielle Suisse du
commerce. La societe est administr6e par un conseil d'administration,. compose

de 1 ä 3 membres. Pour les actes k passer et signatures k donner, la
societe est valablement engagee pax la signature de l'administrateur unique,
lorsque le conseil d'administration n'est compose que d'un seul membre, ou
par la signature de deux administrateurs, lorsque ce conseil est compose de
plus d'un membre. Pour la premiere p6riode triennale, le conseil d'administration

eBt compose d'un seul membre en la personne de Paul Bischoff, de Wein-
felden (Thurgovie), n6gociant, demeurant ä Plainpalais. Bureaux de la
societe: Rue de la Croix d'Or, n° 3.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum '

Ismo fddäral de la proprietä intellectaelle — Officio föderale della proprietä intellettoalB

> Marken — Marques — Marehe

Eintragungen — Enregistrexnents — Iscrizioni

Nr. 46343. — 5. Februar 1920, 5. Uhr.

Lüdy & Cie., Fabrikation,
Burgdorf (Schweiz).

Arzneimittel, chemisch-pharmazeutische Produkte für medizinische,
hygienische, industrielle und wissenschaftliche Zwecke, pharmazeutische Präparate

und Drogen, Desinfektionsmittel, diätetische Nährpräparate.

Airogen
BT® 46344. — 9 fdvrier 1920, 8 h.

Alfred D e I i s I e, fabrication et commerce.
Lausanne (Suisse).

Boissons hygidniques fermeutdes ou distilldes, liqueurs fines, produits pharma¬
ceutiques, dtiquettes et rdclame y relatives.

VIGQRINE
BT" 46345. — 9 fdvrier 1920, 8.h.

Alfred Del isle, fabrication et commerce,
Lausanne (Suisse).

Boissons hygidniquee fermeutdes ou distilldes, liqueurs fines, produits pharma¬
ceutiques, dtiquettes et rdclame y relatives.

N° 46346. — 13 fdvrier 1920, 8 h.
Peter Wyts, fabrication et commerce,

Langendort (Soleure, Suisse).

Produtts de Phorlogerie et de la bijouterie, dtuls et emballage.

BT?.46347. — 13 fdvrier 1920, 10 h.

Vfinox Limited, commerce,
Londres (Grande-Bretagne).

Un viu mddicameuteux.

TONIC WINE
WlltOX. LIMITS!« |,,K

Nr. 46348. — 11. Februar 1920, 10 Uhr.

Adolf Kahl, Fabrikation,
Zürich (Schweiz).

Bettlichtbad und Teile desselben.

Original-Bett-Lichtbad
Nr. 46349. — 11. Februar 1920, 10 Uhr.

Adolf Kahl, Fabrikation,
Zürich (Schweiz).

Lichtbad-Einrichtungen und Teile solcher, insbesondere Bett-Lichtbäder.

H® 46350. — 17 fdvrier 1920, 10 h.' «

Vickers Limited, fabrication,
Londres (Grande-Bretagne).

Mdtaox brats ou partiellement ouvrds employds dans l'indostrie, machines de
tons genres et parties de machines, machines agricoles et horticoles et parties

de ccs machines, coutellerie et instruments tranchants, objets en mdtal.

K» 46351. — 18 fdvrier 1920, 8 h.

Savage Arms Corporation, fabrication et commerce,
New-York (Etats-Unis d'Am.).

Fusils, plstolets et cartouches.

^^QUASIY
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Elektrochemische Werke „LAUEFEIS" In Laafenhnrg
SOLL Bilanz per 31. M&rz 1919 HABEN

— Fr. Ct. Fr. Ct.

1. Kassa-Konto
2. Terrain-Konto
3. Immobilien-Konto
4." Einrichtungon-Konto
5. Rohmaterialien-Konto
6. Magazin-Konto '. '.
7. Konto-KorrenUKonto :

Fr. 155,327.25
211,477.55

989
109,661
456,699
379,134
259,690
55,505

80
20
70.
45
80
70

1. Aktienkapital-Konto
2. Reservefonds-Konto •

3. Hypotheken-Konto
4. Konto-Korrent-Konto: Diverse Kreditoren .'
5. Gewinn- und Verlust-Konto :

Vortrag aus 1917/18 Fr. 7,408.60
Ueberschuss 1918/19 » 89,992.50

1,000,000
8,500

30,000
538,835

97,401

35

10

Bankguthaben
Diverse Debitoren 366,804 80

8. Wertschriften-Konto 46,250 —
1,674,736 45 1,674,736 45

»OLL Gewinn- und V7erlust-Konto per 31. März 1919 HABEN
Fr. Ct.' Fr. Ct.

Generalunkosten-Konto
Zinsen-Konto '

:.

Abschreibungen :

a. Immobilien
b. Terrain
c. Einrichtungen
d. Wertschriften

216,774
24,783

50,744
2,811

109,538
27,350

80
45

40
80

Vortrag aus 1917/18
Fabrikations-Konto

7,408
521,994

60
95

Vortrag aus 1917/18
Ueberschuss 1918/19,

7,408
89,992

60
50 l

(A. G. 15)
529,403 55 529,403 55

i 1

Laufen fc*rg, den 14. November 1919. Namens des Verwaltuugsrates der Elektrochemischen Werke ..LAUFPEN" In Lanfenbnrg:
Der Präsident: Lachsinger. Der Vizepräsident: Dr. 0. Weber.

J8iiom&;sr|g£<&o;S.(St Maneggpiatz 1, K'u.nrE.osEn. JL
AKTIVEN Bilanz per 31. Angtist 1919 PASSIVEN

Fr. Ct. - Fr. Ct.

Kassa
Debitoren
Waren
Mobilien
Aktieneinzahlungs-Konto
Effekten

1,574
754,148
394,884

' 4,603
1,000,000

1,050

10
90
80
85

Tratten
Kreditoren

Aktienkapital
Reingewinn '

/

40,000
40,802

2,000,000
75,459

20

45

- 2,156,261 65 2.156,261 65

SOLL Gewinn- und Verlust-Rechnung per 31. August 101Ö HABEN

Fr. Ct. Fr. Ct.

Unkosten "

Depeschen und Porti
Gewinn- und Verlustkonto
Reingewinn

55,833
1,240
1,417

75,459

65
35
20
45 |

Waren
Aktivzinsen

84,625
49,325

15
50

133,950 65 1 133,950 65

(A.C. 16) 1

Ott».

Willi Teil - Paitie oon oifiüelle - Paite non allitiale

Deutsches Reich — Ausfuhrverbote
(Elektrotechnische Erzeugnisse, Metallwaren, mineralische und fossile Roh¬

stoffe, Mineralöle, Schiefer- und Steinwaren)
Laut einer Bekanntmachung des Reichswirtschaftsministers vom 20.

Februar 1920, die im «Deutschen'Reichsanzeiger» vom 25. gl. Mts. veröffentlicht

ist, sind in der Freiliste des § 3 der Bekanntmachung vom 5.
Februar 19201) über das Verbot der Ausfuhr von Waren des Abschnitts
XVIII des deutschen.Zolltarifs zu streichen (die Nummern
sind die Ausfuhrnummern des Statistischen Warenverzeichnisses):

Ersatz- und Rcserveteile für elektrische Maschinen (ausser Ankern und '

Kolicktoren),'aus.907 e.
Elektrische Bogenlampen, (ausser solchen besonderer Bauart für kinemato-

graphische Aufnahmen), Quecksilberdampf-, Quarz- und ihnen ähnliche Lampen,

aus 910 a.
Vollständige Gehäuse für Bogenlampen, Quecksilberdampf-, Quarz- und

ihnen ähnliche Lampen in Verbindung mit Glasglocken, auch umsponnen;
Teile von Bogenlampen, ausser solchen von besonderer Bauart für kinemato-
graphische Aufnahmen, ferner ausser Kohlenstiften,'aus 910 b.

Elektrische Vorrichtungen, für Heiz- und Kochzwecke, Heizlampen
(soweit sie ohne Verwendung von Platin und Gold hergestellt sind); Bestandteile
von solchen Gegenständen, aus 912 i.

Eine Bekanntmachung vom 14. Februar 1920, die ebenfalls im
«Reichsanzeiger» vom 25. gl. Mts. erschienen ist, verbietet die Ausfuhr sämtlicher

Wären der Unterabschnitte B bis H des Abschnitts
XVII des Zolltarifs (Aluminium, Blei, Zink, Zinn, Nickel und Kupfer
sowie Legierungen dieser Metalle, und Waren aus unedlen Metallen oder aus
Legierungen unedler Metalle, nicht unter die Unterabschnitte A bis G fallend)
ohne Bewilligung des Reichskommissaxs für Aus- und Einfuhrbewilligung,
soweit nicht in § 3 der Bekanntmachung etwas anderes bestimmt ist.

•Nach § 3 der Bekanntmachung.erstreckt sich das Verbot nicht auf
folgende Waren (die Nummern sind die Ausfuhrnummern des Statistischen
Warenverzeichnisses):

Aluminiumgespinst sowie Tressenwaren (Besätze, Bänder, Kordeln, Litzen,
-Schnüre), Gewebe und Knopfmacherwarcn (auch mit Einlagen von Holz, Bein,
Horn, Leder) aus Aluminiumgespinst ohne Beimischung von anderen
Gespinsten, 848.

Blattaluminium (Aluminiumfolie), aus 849.
Stereotyp-(Schrift-) Platten, Abklatsche (Edischees), aus 853 a.
Kunstguss und andere feine Bleiwaren, insbesondere alle bemalten,

bronzierten, lackierten, mit anderen unedlen Metallen oder Legierungen unedler
Metalle überzogenen; Bleiwaren in Verbindung mit anderen Stoffen, soweit sie
nicht vorstehend genannt sind oder durch die Verbindung mit anderen Stoffen

') Siehe Nr. 40 des HandelsamtsbUttes vom 16. Februar 1920.

unter andere Nummern fallen, auch nicht zu den feingearbeiteten
Schmuckgegenständen usw. der Nr. 887 a gehören, 854 c.

Zinkwaren, feine, insbesondere alle bemalten, bronzierten, gefirnissten,
lackierten, polierten, mit andern unedlen Metallen oder Legierungen unedler
Metalle überzogenen; Zinkwaren in Verbindung mit anderen Stoffen, soweit
sie nicht vorstehend genannt sind oder durch die Verbindung mit anderen
Stoffen unter, andere Nummern fallen, auch nicht zu den fein gearbeiteten
Schmuckgegenständen usw. der Nr. 887 a gehören, 859 b.

Bilderklischees (Galvanos), aus 874 b.
Unechtes Gold- und Silbergespinst, auch aus vergoldeten oder versilberten

tierischen Häutchen sowie Tressenwaren (Besätze, Bänder, Kordeln, Litzen,
Schnüre), Gewebe- und Knopfmacherwaren (auch mit Einlagen von Holz,
Bein, Horn, Leder) aus unechtem Gold- oder Silbergespinst ohne Beimischung
von anderen Gespinsten, mit Kern aus Spinnstoffen, 883.

Waren ganz oder teilweise aus versilberten oder mit Silber belegten
(plattierten) unedlen Metallen oder Legierungen unedler Metalle, soweit sie
nicht besonders ausgenommen sind oder durch die'Verbindung mit anderen
Stoffen unter andere Nummern fallen: Schmuckgegenstände, Toilette- und
Nippsachen, 885 a; Rosenkränze aller Art, 885 b; andere Waren, 885 c.

Unechtes Blattgold (unechter Goldschaum), aus 886.
Zellenschmclzarbciten (sogenannte Cloisonneewaren); Perlen aus unedlen

Metallen oder aus Legierungen unedler Metalle, vernickelt oder verniert,
aus 887.

Gespinste aus unedlen Metallen oder aus Legierungen unedler Metalle
(ausgenommen Aluminiumgespinst) 60wie Tressenwaren (Besätze, Bänder,
Kordeln, Litzen, Schnüre), Gewebe und Knopfmacherwaren (auch mit
Einlagen von Holz, Bein, Horn, Leder) aus solchen Gespinsten ohne Beimischling
von anderen Gespinsten mit Kern aus Spinnstoffen, 888.

Blankscheite (Planchetten), auch solche aus Eisen, Miederfedern,
Bruchbänder und ähnliche Waren aus unedlen Metallen oder aus Legierungen
unedler Metalle, ganz oder teilweise mit Gespinsten oder Gespinstwaren über-
sponnen oder überzogen, 889.

Draht (Litzen, Geflechte usw.) aus unedlen Metallen oder aus Legierungen
unedler Metalle, überzogen, umwickelt, -umsponnen ;oder umflochten, für
andere (als elektrotechnische) Zwecke, Hutkörper usw., 890 b.

Gasmesser (-uhren), Wassermesser ohne .Uhrwerke, 891.k.
Ausserdem sind nachfolgende Waren des Abschnitts XVII des Zolltarifs

ohne Ausfuhrbewilligung zur Ausfuhr zugelassen: • \
Sicherheitslampen für Bergwerke,
Sicherheitsnadeln.
Durch eine in der gleichen Nummer des «Reichsanzeigers» enthaltene

Bekanntmachung vom 24. Februar wird die Ausfuhr sämtlicher Waren des
Abschnitts II des Zolltarifs - (mineralische und fossile Rohstoffe,
Mineralöle) ohne Bewilligung des Reichskommissars für Aus- und Einführt)e-
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willigung verboten, soweit nicht in § 3 der Bekanntmachung etwas
anderes bestimmt ist.

Gemäss § 3 der Bekanntmachung erstreckt sich das Verbot nicht auf
folgende Waren (die Nummern sind die Ausfuhrnummern des Statistischen.
Warenverzeichnisses):

Schiefer: rohe'Blöcke, rohe Platten; Dachschiefer, roher Tafelschiefer, 233.
Alabaster und Marmor, roh oder bloss roh behauen, auch gesägt, jedoch

an nicht mehr als drei Seiten, oder in nicht gespaltenen, nicht gesägten (ge:
schnittenen) Platten; Alabaster und Marmor, gemahlen,- aueh gepulvert, 234 a.

Steine (mit Ausnahme von Schiefer, Alabaster, Marmor und- Pflastersteinen)

sowie Lava, poröse und dichte, roh oder bloss roh behauen, auch
gesägt, jedoch an nicht mehr als drei Seiten, oder in nieht gespaltenen, nicht
gesägten (geschnittenen) Platten; auoh gemahlene Steine, vorstehend nicht
genannt: Rohblöcke aus harten Steinen (Granit, Syenit, Labrador usw.) sowie
aus Lava, poröser und dichter, gespalten, aueh an nieht mehr als drei Seiten
gesägt; nicht gespaltene, nicht gesägte (geschnittene) Platten aus diesen
Steinen, 234 c; Rohblöcke aus Sand- und anderen nieht harten Steinen,
gespalten, auch an nicht mehr als drei Seiten gesägt; nicht gespaltene, nicht
gesägte (geschnittene) Platten aus diesen Steinen, 234 d.

Findlinge, Schotter, Stücksteine; gemahlene Steine, aus 234 e.
Edelsteine, roh (mit Ausnahme der Diamanten), aus 235 a.
Halbedelsteine, roh (mit Ausnahme der Rohachate), aus 235 b.
Ungebrauchte eisenhaltige Gasreinigungsmasse, aus 237 r.
Diese Bekanntmachung tritt am 5. März in Kraft. Ausfuhrsendungen, für

die bis zum Inkrafttreten derselben eine Ausfuhrbewilligung nicht erforderlieh
war, dürfen bis zum 15. März 1920 ohne Ausfuhrbewilligung über die Grenze
gelassen werden, soweit sie spätestens am 5. März 1920 zum Versand
aufgegeben sind. "

Eine im «Reichsanzeiger» vom 26. Februar publizierte Bekanntmachung
vom 24. gl. Mtsi bestimmt, dass in der Freiliste des § 3 der
Bekanntmachung vom 5. Januar 19201) über das Verbot der Ausfuhr von Waren
des Abschnitts XIII des Zolltarifs zu streichen sind (die
Nummern-sind die Ausfuhmummern des Statistischen Warenverzeichnisses):

Schiefertafeln (Schreibtafeln),'auch in Rahmen aller Art, 688 b.
Schieferstifte (-griffel), auch bemalt, mit Papier überzogen oder in Holz

gefasst, 688 b.
Steinwaren, nicht unter andere Nummern fallend, in Verbindung mit"

andern Stoffen als Holz oder Eisen, soweit sie dadurch nicht unter andere.
Nummern fallen: Luxusgegenstände aus andern Steinen als Speekstein,
692 a und c.

* *-
*

Allemagne — Interdictions d'exportation
(Articles 6Iectrotechniques, ouvrages en ntetaux, matieres premteres minerales,

huiles mingrales, ouvrages en pierre ou autres matteres minärales) >

A teneur.d'une ordonnance ins6r6e dans le «Deutscher Reichsanzeiger»
du 25 fövrier 1920, il y a lieu de radier de la liste d'exemption
(Freiliste) du § 3 de l'ordönnance du 5 fevrier 19203) eoncernant l'inter-
diction d'exportation demarehandises du chapitre XVIII du
tarif douanier allemandles articles figurant dans le texte allemand
de la prfeente publication.

Une ordonnance, ins6r6e dans'le möme nuntero du «Reichsanzcigcr»
inter dit l'exportation de toutes les marchandises figurant dans les.ru-
briques B ä H. du chapitre XVII du tarif douanier.
(aluminium, plomb, zinc, ötain, nickel et cuivre,'ainsi que les alliages de cea
ntetaux et les ouvrages non c.ompris sous les, rubriques. A ä. G, en ntetaux
communs ou en alliages de ces ntetaux); coci sahs autorisation du
«Reichskommissar für Aus- und Einfuhrbewilligung» et en tant que le § 3 de l'ordon-
nance n'en dispose pas autrement.

Conforrrtement au § 3 de l'ordonnanee, l'iüterdiction ne s'applique
pas'aux marchandises mentiorutees dans le texte allemand de la presents
publication.

Une troisieme ordonnance contenue ögalement dans le meme nuntero
du «Reiehsanzeiger» i n t e r d i t, sans autorisation du «Reiehskommissar für
Aus- und Einfuhrbewilligung» et en tant que le § 3 de l'ordpnnance n'en
dispose pas autrement, l'exportation de toutes les marchandises

du chapitre II du" tarif douanier (matieres premieres
mhterales, huiles mutendes).

D'apres le § 3 de l'ordonnanee, ^interdiction n'est pas applicable
aux marchandises figurant dans le texte allemand de la presente

publication.
' '

' Cette ordonnance entre en vigueur le 5 mars. Les envois pour lesquels
uno autorisation d'exportation n'etait pas ndeessaire' jusqu'ici sont admis ä
l'entröe jusqu'au 15 mars sans la dite autorisation ä la condition qu'ils soient
ptesentds ä l'expddition le 5 mars au plus tard.

') Siehe Nr. 15.vom 17. Januar IfTO.
'-'l Voir n° 40 de la Feiiillc offieielle du eommeree du 16 fevri-r 1920.

Une ordonnance, publtee dans le «Reichsanzeiger» du 26 fövrier, present
la radiation, dans la liste d'exemption (Freiliste) du §3 de
l'ordonnanee du 5 janvier 1920') eoncernant l'interdiction d'exportation de
marchandises du chapitro XHI'dutarif douanier, des
articles suivants: ardoises en tables (ardoises ä ecrire), ntemöavec cadres
de toute espöce, 688 b; crayons d'ardoise, meme peints, recouverts de papier
ou'avec gaines de bois, 688 b; ouvrages en 'pierre ne rentrant pas dans
d'autres positions, combhtes avec des matieres autreB.que le bois ou le fer,'ä
moins que, eu dgard ä cetto eombinaison, lis n'appartiennent ä d'autres
positions; objets de luxe en pierres autres que la'stdatite, 692 a et c.

ContrOle ttdGral des ouvrages d'or, d'argent et de platlne.
Poinfonnement des boites de montres: Fevrier 1980

Bureaux Boll««
plaUu# fttitM tf MtM

argaat
' Total
Fivrtor

' ßienne 3,335 18,886 22,221
La Chaux-de-Fond» 348 71,007 611 71,966
Detemont — 1,360 7,016 8,866
Fleurier — 480 6,226 6,705
GenSve 386 4,633 30,233 86,252
Granges (Soleure) — 771 27,666 28,427
Le Locle — 8,779 8,174 16,953
Neucb&tel — 817 4,304 6,121
Le Noirmont 25 2,245 15,434 17,704
Porrentruy — — 11,588 11,583
St-Imier ........' — 5,822 16,370 22,192

I Schaühoose 1 — 1,898 1,899
I Tramelan — -- 22,301 22,801
1

- Total " 760 99,239') 169,191 269,190
5 Fdvrier 1919 277 86,841 229,483 316,601

') Dont 11,640 boltes or k has titres, contremarqudes.

Dlskontosittze —
(Bulletin der Schweizerischen Nationalbank,

T»nx d'escompte
— Balletin de la Banque Nationale Suisse.)

1920 1920 1920 1920 1920 1919 1918
23. II. 15 II. 7. II 31. I 29. II. 28 II. 28. IL

o. p. 0. p. 0. P- o. p. o. p. o. p. o. p.
Schweiz 5 4> 5 4»/. 5 4"/.. 5 4"/.« 5 4®/e 5'/. 4»/« 4'/i 4'/.
Paria 5 4'/. 5 4»/. 5 4'/a 6 4'/a 6 4®/e 5 5 5 5
London. 6 5'®/.» 6 55/« 6 6®/« 6 55/a 6 6'®/n 5 3"/iä 5 8s/a

Berlin 5 4'/« 5 4 5 4 5 4 5 4!/« 5 S»/« 5 4s/e.

.Vlilano .5 5'/« 5 e1/» 5 67« 5 5'/«
3% 87»

5 5'/* 5 5 5 4®/«

Bruxelies ,'i'h 3'/» 3'/, S'/a
1 >/«

8'/a S'/a 37s 8'/» 5 4 — —
Wien 6 Is/« 5 6 1'/« 6 1«/«' 5 1'/* 6 1®/« 5 S

Amsterdam 4'/a 4 4'/. 4' « 4'/a 47« 4»/» 4'/« 4'/s 4 4'A s3/« 47a S'/t
New-York') 4®/« 6 4'/« 8 4«/( 14-25 4®/« 8—14 4'/» 8 4®/t 5 47» 4
Spanien .5 - 5 — 5 — 5 — 6 — 4'/e — 4'/. -
Kurs fttr SlchtdeTisen aufi') —

Gesetzliche Parität (Paritd ldgale): X 1

Kr, 100 - Fr. 105.01; H. fl. 100 -
London Deutschland Italia

1920 29. II.
23. II.
15. II.
7. IL

31. I.
1919 28. II.
1918 28 II.
1917 28 II.
1916 28 II.

offiziell (offlciel). p, privat (hors banque). ') GaU money.

Cours
> Fr. 25.
Fr. 208
Bruxeiles
44.87
46 25
43 94
41.44
43 25
84.56

du change A nie am*: T
2215; M. 100 - Fr. 123.467;
.8193; / 1 - Fr. 5.182.

Paris
43.32
45,76 •

42 12
41.81
42 75
88.12
77.88
85 78
8912

20.96'/«
21.10
20 50
19.95
19 75 *

22.98
21.17
23.86
24 97'/«

6 09
6.20
6.-
5 92
6 42

48 70.
87 08
81.85
94 52

83 29
84.—
32 87
81 19
35.58
74.36
50.90
66.60
78.02

Wien Amsterdam
2 22 227 56
2.20
1.81
1.70
168

23 30
57 98
50 86
65.87

232 -226 25
227 12
216 -—
198 35
200.60
202.34
223.25

New-York

6.18»/»
6.18
6-C2'/ie
5.98"/te
5.69 "/io
4 82"/i«'
4.44®/is
5 OO'/ta
5.2S

Spanien-
106.76
107.-
10462
102 62
108.—
100 85
107.57
106.65
99.25

') Die Kurse bedeuten Geldkurse. — l) Les cours slgniflent coun de la demands.

Internationaler Postgiroverkehr. — Service international de« viremenfs poetaux

Uebervieisungshurs vom 3. März an — Cours de reduction ä partir du 3 mars
Dontsehisnd Fr. 6 50 100 Mk. ' Alitnmgn»
Hallen „ 34. — 100 Lire Ilulle
Belgien 46. — 100 Franken Belglque
Gro-ebritannlca •„ 21.60 1 Pfand St. Srande-Bratotne
Argentinien „ 503.50 100 Goldpesoe Argentine

Wegen den zurzeit bestehenden ausserordentliche!! Verhßltnissoii-behält sieh die

Postverwaltnng das Becht vor, für die Ueberveieungen andere als die obgenanntec
Kurse anzuwenden und sie den jeweiligen Schwankungen anznpassen.'

— Vn la situation extraordinaire qui existe actueliement, ^Administration des poste»
»e reserve le droit ü'appliquer d'autres cours que ceux üidiquer ci-dessus'et de ler
sdapier ehaque foil aux fluctuations.

') Voir n° 15 du 17jauvier 1920,

lam
Axneoee«-Regie:

[PUBIJCITl* A«G. Meisen - insonces - Ännimzi Rdgie des annonces:
PUBCICITAS S.&

Hoizhasdelsgesellschait in Bern A.B.
Ordentliche GeneralYersiinmlnng (1er Aktion Are Samstag, den

20. März 1920, vsralitags 11% Uhr, Im Netariatsbnraan tigroid Ssiler, Elllnger-
Strasse 11, In Bern.

Traktanden: 1. Genehmigung des Geschäftsberichtes, der Rechnung und der,
Bilanz für das abgelaufene Geschäftsjahr sowie Besehlussfassung über Verwendung des

Reehnung-ergcbnisses. '2. Dccharge - Erteilung an' die Verwaltung. 3. Wahl der
Reehnungsrevisoren. • 606.

Bern, den 2 Marz 1920 Per Verwaltiingsrat.

Ersparnlsonstalt Tossenburs A. G., Licbtensteis
St. Gallen, tmdiadijappmwil. WH. flawil. St. Fideo. Gostau. Caloif

Dividenden-Zahlung
Die Generalversammlung der Aktionäre hat die. Dividende für das

Rechnungsjahr 1919 auf
5 °/o

festgesetzt. Der Coupon Nr. 7 unserer Aktien wird daher mit

Fr. 25. _
eingelöst. Die Auszahlung erfolgt von heute an bei unsern Kassen bzw.
bei sämtlichen Sitzen und Niederlassungen und Depositenkassen der Schweiz.
Bankgesellschaft. (957 G) 446

Lichtensteig, den 24. Februar 1920.

Die Direktion.

Gtonlnjer i: iHirailnlumweiiftiMli
Binningen-Basel

Die Aktionäre der Gröninger A. G. werden hiermit znr

ordentliche* Generalversammlung
auf Samstag, den 20. März 1920, nachmittags 5 Uhr
im Sitzungszimmer der Gröninger A. G. in Binningen

zur Behandlung nachstehender Tra k tan den -eingeladen :

1. Rechnung und Geschäftsbericht über das Jahr 1919; Bericht der
Kontrollstelle.

2. Decbargeerteilung an den Verwaltungsrat und die Direktion.
3. Beschlusefassung über die Verwendung des Reingewinnes und die

auszuzahlende Dividende.
4. Erhöhung des Aktienkapitales von einer Million auf drei Millionen.
5. Statutenänderung.
6. Wahlen. 519.

Die Aktionäre werden aufgefordert, bis spätestens den 20. März, •Dnds
5 Uhr, von dem Ihneo laut § 6, Abs. 4, der Statuten zustehenden Vorrecht
bei der Zeichnung und dem Bezugsrecht neuer Aktien Gebrauch zu machen.
Spätere Zeichnungen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Der Verwaltnngsrato
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Instollofions de bureaux modernes
miUUIDlUlBBUIUIIKUlUIIIIIIIIIIIIIIMIIIIlMIIIMIllllIIIIMIIIIIIIIIIlllllUlllllllllllllllllllllillllU

Classements verticaux
Bureaux - Fichiers - Meubles de compfabilite

Meubleß ä volets pour stocks

Devi« Projets

Menbles Progres
La Chanx-de-Fonds

(38852 0?) 183

Hypothelienbanb in Basel

AflszalilDRo der riAsfändioes Qi)IioatioeeBn.ii BuAleiDziesen

Das Zivilgericht Basel-Stadt hat am 28. Februar den von der
Hypothekenbank in Basel ihren Gläubigern vorgeschlagenen Nachlassvertrag
bestätigt.

Die Hypothekenbank nimmt daher den durch das Moratorium seit dem
22. Mai 1919 unterbrochen gewesenen. Zinsendienst vom 5. März 1920 an
wieder auf and ladet andurch ihre Gläubiger ein, die verfallenen Zinsen
ab Obligationen und Büchlein an'ihrer Kasse, Eiisabethenstrasse Nr. 30,
zu erheben oder zum Inkasso einzusenden.

Die Coupons sind mit einem Bordereau verschen vorzuweisen; solche
können an unserer Kasse bezogen werden.

Coupoas von Jahre 1920, die auf weniger als 5 % Zins lauten, werden
mit dem Betrag, der darauf angegeben ist, vergütet; die gemäss Nachlassvertrag

mit 1.- Januar 1920 eintretende Erhöhung auf 5 % wird anlässltch
der Abstempelung der Titel eventuell rpit dem nächst verfallenden Coupon
der betreffenden Obligation ausbezahlt werden.

Die iin Nachlassvertrag vorgesehene Abstempelung de» Titel wird erst
auf Grand späterer Bekanntmachung erfolgen. (1442 Q) 4851

Basel, den 28. Februar 1920.
Hypothekenbank in Basel.

EINLADUNG
zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Dienstag, den 16. März 1920, vormittags 10 Uhr, im

Verwaltungsgebäude der Gesellschaft, Giesshfibelstrasse 62

TRAKTANDEN:
1. Entgegennahme des Geschäftsberichtes 1919 und Genehmigung

der Rechnung und Bilanz.
2. Dechargeerteilung an den Verwaltungsrat und die Direktion.
3. Wahlen in den Verwaltungsrat.
4. Beschlussfassung über die Verteilung des Jahresergebnisses.
5. Wahl der Kontrollstelle 1920. (1279 Z) 517

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung liegen von hente ab
zur Einsichtnahme der Aktionäre im Bureau der Gesellschaft auf.

Zürich, den 4. März 1920. ^

•Ilertci zur Verw.rlang von Erllndangipatenten, Haegoll a Co., Fiteoiuviliiloroo, Bern
Die Inhaber folgeider schweizer. Patente wünschen mit schweizerischen Fabrikanten,

bzw. Interessenten in Verbindung zu treten und sind gerne bereit, Lizenzen zu erteilen
oder die Patente zu verkaufen: 498.
Mr. 78498 vom 23. Februar 1914, auf: Appareil permettant de döeeder le passage, dans

un circuit de courants ölectriques de propriötös d£termin£es.

r. 7I8B6 vom 7. Jacinar 1916, auf: Feuerungsanlage.'
Ir. TBSS7 vom 30. Dezember 1915, auf: Antriebsvorrichtung für Roststäbe.

Ir. 627SS vom 13. Jannar 1913, auf: Mit einem Sehlackenrost versehener Stufenrost,
welcher die selbsttätige Beschickung bewirkende, verschiebbare Stäbe besitzt.

Ir. 78411 vom 3. April 1916, auf: Einrichtung zum Sichern von Schrauben gegen
unbeabsichtigtes Lüsen.

Ir. 72119 vom 11: Februar 1915, auf: Einrichtung zur selbsttätigen Verteilung : einer
>'.• begrenzten Energiemenge an elektrischen Stromverbraucbsanlagcn.

Ir. 73788 vom 23. Dezember 1915, auf: Verfahren zur Herstellung von Dauerwüschc
mit verdicktem Saum.

Ir. 76587 vom 14. Mai 1915, auf: Dispositif obturateur d'erabrasurc pour affüts de
tourelles el casemates.

Ir. 51881 vom 4. Mai 1910, aul: Kolbenmotor für gasförmigen öder flüssigen Brennstoff
mit einem Motorgehäuse, das sieh in entgegengesetzter Richtung wie die
Kurbelwelle dreht. '

Ir. 77582 vom 4. April 1916, auf: Prbcede d'introduction des billes dans un roulement
ä billes ä gorges de roulcments profondes.

Ir. 79649 vom 19 September 1916, auf: Appareil ponr la separation des particules
solides se trouvant en suspension dans un liquide.

Ir. 78962 vom S.August 1916, auf: Procedimeuto di compressione di cloro ed altri gas.
Ir. 74527 vom 31. Oktober 1916, auf: Verfahren und Einrichtung zur ununterbrochenen

Herstellung von Stickstoffverbindungen'aus Metalltiarbiden.
Ir. 64928 vom 10. Februar 1913, auf: Verfahren und Vorrichtung zur Herstellung eines

Diastase enthaltenden Präparates.
Ir. 66678 vom 22. Mai 1913, auf: Purgeur d'eau de condensation.
Ir. 81796 vom 18. Juli 1916, auf: Baustein.
Ir. 71171 vom 3. Juni 1914, auf: Appareil ä faire du cafö.

Gefällige Offerten oder Vorschläge werden durch Herren Ia#g#li I Co.,
Patentanwaltsbureau, Spitalgasse 32, in B.rn, weiterbefördert.

ICOLE DE COMMERCE DE ST-IMIER
Ibeviniota

ollkiel mixfe Troll mk: üMn
Organisation' moderne — langnes

Inscription et renseignements anprös du directeur
(6300J) 461 Dr. M. Merkt.

osler KontonolöonK
Staats«arant ie

Wir sind bis auf weiteres Abgeber voa

H«":4% Stationen unserer Bunk
al pari, gegenseitig auf 5 Jabre fest.

9. <26 Q) !>1« Direktion.

Rpllen&Tbfcln
'Carfonagcn
InnUcrvGrt&a«»»

üb# neav.lle saeltti «•-
piratlve do consonmatton
„Coneorila" vient de se fonder

ä Hiriwanee (Val&is).

Dil coecoms est Divert i.

entre les dlfförentes maisons
suisses pouvant fournir les
denröes. Adresser lee offres
avec prix et conditions an
prisldent d# la soeliti
„Caaeardla", Birianae#
(Valaia). (217"7 L) 494

«01^111.8110111110^ lehrt grdi,
d. Dnterrichtsbr. Ert. gar.

Verl. Sie Gratlspr. H. Frtaeh,
Bttcherexp., ZOrleh. B. 16

Dls 31 ordentliche Ueneraloersominlans der fflHtlonfiie
der Qesellscbaft für Holzstoffbereitnog wird

Samstag, den 20. März 1920, vormittags 10 Uhr, in der
Schlfisseizanft, Freiestrasse 25, in Basel, stattfinden.

Traktanden:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates.
2. Genehmigung der Jahresrechnung nach Anhörung des Berichtes

der Kontrollstelle und Entlastung des Verwaltungsrates.
3. Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes und Fest¬

setzung der Dividende.
4. Wahlen in den Verwaltungsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle. (1499Q) 512

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können von heute an bis
13. März 1920 an der Gesellschajlskasse, Aeschenvorstadt 25, I. Stock und
bei der Spar- und Leihkasse Bern, in Bern, gegen schriftlichen, mit Num-
memverziechnis versehenen Ausweis über den Aktienbesitz bezogen werden,

woselbst auch die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung und der
Bericht der Kontrollstelle zur Einsicht der Herren Aktionäre aufgelegt sind.

BASEL, den 1. März 1920.
Namens des Verwaltungsrates

der Gesellschaft für Holzstoffbereitung,
- Der Präsident: G. Gengenbach-Gysin.

Banqae Fanciere da Jnra lo Basal
Die diesjährige ordentlich« Generalversammlung der Aktionäre wird

auf Mittwoch, den 31. März 1920, nachmittags 3 Uhr, .einberufen. Die Sitzung findet
statt im iimibflobäude, Aibananiage Kr. 1, in Basel.

TRAKTANDEN:
1. Entgegennahme der Jahresrechnung, des Jahresberichtes und des Berichtes der

Rechuungsrevisoren über das 40. Geschäftsjahr (1919).
2. Genehmigung der Jahresrechnun?.
3. Erteilung der Decharge an Verwaltung6rat und Direktion.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
5 Wahl dreier Mitglieder des Verwaltungsrates.
6. Wahl zweier Rechnung-Revisoren nnd zweier Snppleanten derselben.

.7. Aenderung der §§ 2 und 12 der Statnten. (1603 Q) 6181 1

Die Bilanz nnd die Gewinn- und'Verlustrcchnung sowie der Bericht der Rechnnnga-
revisoren werden vom-22. März 1920 an in den'Bureaux der Bank zur Einsicht der
Aktionäre aufliegen. Stimmkarten hönneu gegen Hinterlegung der Aktien bis zum'
27. März 1920, mittags 12 Uhr, an folgenden Stellen bezogen werden:
in Basel: an der Kasse der Banque Fonciöre du Jnra, beim Schweizerischen Bank¬

verein, bei den Herren Dreyfus Söhne & Co., beiden Herren Ehinger & Co, bei
den Herren La Roche & Co., bei den Herren Zahn & Co.;

in Bölsberg: bei der Banque du Jura;
in der übrigen Schweiz: bei den Sitzen u. Niederlassungen des Schweizerischen Bankverein.

Basel, den 3. März 1930.
Per VerwaUnngsrat.

14f
Laut Beschlusa der ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

vom 6. Juni 1919 werden die Stammaktien auf Fr. 250 abgeschrieben.
Wir bitten die Herren Aktionäre, ihre Titel behufs Abstempelung im

Bureau unserer Geschäftsstelle, Vogesenstrasse 139, iu Basel vorzuweisen.
Basel, den 4. März 1920. (1506 Q) 515. Der Verwaltungsrat.

Commune die Lausanne
MPRIMT 4°|„ de 19«9

Amortlssemeiit de 1920 501 (31018 L)-
llme tirage d'obligations remboursables ä fr. 500 le 31 mai 1920

46 1840 3600 4886 6734 8672 10211 11638 13269 16436. 16935 19339
156 1919 3693 4891 6864 S733 10255 11656 '13669 15513 16953 19669
175 2041 3701 5160 6S85 8790 10280 11686 13678 15682 17065 19687
1S6 2171 3859 5232 7012 8794 10501 11752 13796 16690 17214 19732
625 2269 4011 5242 7025 8948 10511 11884 13822 16772 17252 19753
640 2276 4066 5246 7119 8994 10759 11919 13970 15777 17378 19932
84S 2440 4266 5331 7131 9085 10890 12009 14120 15951 17544 19945
944 2553 4398 5758 7169 9146 .1U947 12042 14307 16004. 17581
991 2845 4441 5819 7426 9261 10997 12192 14341 16155 17864

1003 2877 4461 5894 74S3 9335 11005 12245 14390 16236 17878
1134 3129 ' 4482

4574'
6161 7724 9599 11015 12313 14581 16306 18056

1298 3160 '6206 7813 9710 11244 12714 14625 16337 18071'
1431 3164 4619 6294 7912 9787 11268 12826 14671 16375 18213
1436 3206 4688 6344' 8271 9952 11350 12830 15144 16409 18186
1468 3527 4758 6359 8332 9987 11387 12942 15248 16482 18649
1781 3557 4843 6505 8522 10026 11439 13092 15322 16707 18996
1802 3586 4861 6562 8665 10208 11466 13211 15384 16816 19233

Lausanne, le 28 ffevrier 1920. DIRECTION DES FINANCES.
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MULTIPLICATION
ADDITION

SOU5TRACTION

V DIVISION

MONROE
Machine a addiiiorirusr &, a calcuier

Agence generale pour La 5uisse
EGU&BEUL BERNE

TELEPHONE -1235 SCHAUPLATZGASSE 23
(739 T)

181

Internationaler LloydÄ.-B.
m na

auf den 22. März 1920, nachmittags 2 Uhr
im Bureau der Gesellschaft, Bahnhofquai 7

TRAKTANDEN:
1. Statutenänderung.
2. Konstatierung weiterer Aktieneinzahlungen.
3. Errichtung von Zweigniederlassuugen.
4. Erweiterung des Verwaltungsrates.
5. Diverses. 505.

PI r Die Zulassuugs- und Stimmkarten sind bis drei Tage vor der Versammlung
gegen Ausweis des Aktienbesitzes im Bureau der Gesellschaft erhältlich.

Zlrlch, den 2. März 1920.

Der Präsident des Verwaltungsrates:
Dr. Georg Wettstein.

Basel ^ Zürich - St. Gallen — Ben! - Lausanne

üLa cnanx-de-Fonds—London
ZwelpleileilOTp: Biel - Cbiasso — Herlsan — Lß Locie — Ityon

Agenturen: Algle — Morges — Rorschach — allerbe

Aktienkapital Fr. 100,000,000
[Reserven Fr. 81,000,000

«^7 Wir sind bis. auf weiteres Abgeber von:

15 il 2 Iiis 5 Ire (est.

Clgsgsn bar olsr tat Tsuseh^gsasargskttadlgtsTanJ ktilkara"5£
^|«tg«ns Obllgati«»».; SS

Die Obligationen werden am Ende der Laufzeit ohne Kändigung
zur Rückzahlung fällig. Die Titel lauten auf den Namen oder den
Inhaber und sind mit Halbjahrescoupons per 15. Januar und 15. Juli
versehen. 173 (17 Q)

I>ie Dir-elrtion.Basel, im März 1920.

14

Nous informons les d6tenteurs des obligations hypotbdcaires de l'empruat
In 3 jaiilet 1909 de fr. 100,000 de la.aw*»fc 509.

Sociltd Anonyme Schenk & Cie.,' A Bolle,.
ue les numdros suivants sont sortis au tirage poor le remboursemant an
0 juin 1920:

No» 001 016 047 056

Bäte, le lor mais 1920.
Soci6f6 Anonyme Fidnciaire Baisse.

^SCHWEIZERISCHE EIDGfEnTOSSEMSCHABT

drei-and fünfjährigen 5V|oKas$aseheinen
der^chweizerischen Bnndesbahneii

FsSS

Gemäss dem Bundesbeschlusse vom 12. Dezember 1919 werden die Schweizerischen'Bundesbahnen ermächtigt, zur Deckung ihrer
schwebenden Schulden Kassascheine auszugeben. Diese werden für eine Laufzeit von 3 und 5.Jahren erstellt und zu folgenden
Bedingungen verkauft:
Verzinsung: 5% % p. a.-mittels halbjährlicher Coupons per .1. Februar und 1. August, erstmals per I.August 1920.

Rückzahlung: Die Kassascheine sind zu pari rückzahlbar, nach Wahl-des Käufers entweder am 1. Februar 1923 oder am 1. Februar 1925.

Stückelung: Es werden Abschnitte von Fr. 100, 500, -1000, 5000, 10,000 ausgegeben.
Zahlstellen für Zinse und Kapital: Die Zinse sowie das Kapital dieser Kassascheine sind auf Verfall spesenfrei zahlbar.bei der Hauptkasse

und den Kreiskassen der Schweizerischen Bundesbahnen, bei allen Kassen der Schweizerischen Nationalbank sowie bei 'den
meisten • grösseren schweizerischen Bankinstituten. 3ä£5> •

'
•

Hamenzertifikate: Die Kassascheine lauten auf den.Inhaber; die Generaldirektion der Schweizerischen Bundesbahnen verpflichtet sich, die¬
selben ohne -Kosten in Depot zu nehmen und dafür auf den Namen lautende Zertifikate auszuhändigen. Solche Depots dürfen nicht
weniger als'Fr. 1000 Kapital betragen. SSSa SHt

Verkaufspreis: Die Abgabe dieser.Kassascheine erfolgt zu • $$£
&s ^ 99 % für die dreijährigen Kassascheine, rückzahlbar am£l. Februar 1923 und-zu

98 % für die fünfjährigen Kassascheine, rückzahlbar am 1. Februar 1925
mit Zinsverrechnung per 1. Februar 1920. "

Rendite:'57/g% für die dreijktarigen' Kassascheine und
'6 % für die fünfjibrigen Kassascheine.

Verkaufsstellen: Sämtliche^Zweiganstalten und Agenturen der Schwelzerischen Nationalbank, sowie die sämtlichen schweizerischen Bankea and
Bankhäuser. ' ~ (555 Y) 122!

Anmeldung: Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eintreffens berücksichtigt.
Bern, den 17. Januar 1920. >

Eidgenössisches Finanzdepartement:
J. MtfSY.

Buchdruckerei POCHON-JENT 4 BÜHLER in Bern — Imprimerie POCHON-JENT & BÜHLER A Beine


	

